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 Zeitgemäße Bildtafeln für die Kinderpsychologie –
Präsentation am 24. Januar 2014

Die sozialen Beziehungen von Kindern und Jugendlichen zu erfassen, stellt Psychologen 

vor große Herausforderungen. Ein Hilfsmittel sind sogenannte „projektive“ Bildtafeln 

mit verschiedenen sozialen Situationen, zu denen die Patienten eine Geschichte erzählen 

können. Die Psychologen können so Motive, Ängste und Sehnsüchte erfassen, über die 

oft nur indirekt gesprochen wird. Seit den 60er Jahren sind solche Tafeln im Einsatz. 

Inzwischen ist das Bildmaterial allerdings veraltet – Kleidung, Frisuren, Möbel, aber auch 

die Darstellung von Geschlechterrollen wie die strickende Mutter entsprechen nicht mehr 

heutigen Vorstellungen. 16 Studierende der Köln International School of Design (KISD) der 

Fachhochschule Köln haben nun neue Bildtafeln entworfen, die am Freitag, 24. Januar 2014, 

von 10.30 bis 12.30 Uhr in der Magistrale des Stadthauses Köln-Ost, Willy-Brandt-Platz 3, 

vorgestellt werden. 

Für die erste Projektphase wurden die Themen „Essen mit den Eltern“, „Schulische Leistungs-
situation“ und „Fußballspiel im Freien“ ausgewählt. Der Auftrag an die Design-Studentinnen 
und -Studenten: Bilder entwickeln, die Patienten in der Altersspanne von sechs bis zwölf Jahren 
ansprechen und deren Hauptpersonen sowohl als Junge als auch als Mädchen wahrgenommen 
werden können. Damit neutrale,  positive und negative Gefühle in die Akteure der Geschichten 
hinein „projiziert“ werden können, sollten Mimik und der Ausdruck der abgebildeten Personen 
off en gestaltet werden. Da nur ein Studierender den Auftrag erhalten kann, alle 16 Bildtafeln zu 
gestalten, wurde eine dreiköpfi ge Jury eingesetzt. Diese hat die Entwürfe begutachtet und wird 
ihre Entscheidung während der Vorstellung im Stadthaus Köln-Ost bekannt gegeben. 

Entwürfe der neuen projektiven Bildtafeln können zum honorarfreien Nachdruck bei Quellenangabe 
abgerufen werden über www.fh-koeln.de/pressemitteilungen.

Die Idee für die Überarbeitung der Bilder kam von dem Kinder- und Jugendlichentherapeuten 
Jochen Willerscheidt und Prof. Dr. Elisabeth Sticker, die gleichzeitig an der Universität zu Köln 
und der Universität Siegen lehrt. Im Kooperationsprojekt mit der KISD der Fachhochschule Köln 
vermittelten sie den Studierenden psychologisches Hintergrundwissen für das Projekt. Prof. Iris 
Utikal von der KISD der Fachhochschule Köln und die Berliner Diplom-Designerin Sharmila Banerjee 
übernahmen die fachliche Beratung zu Fragen des Designs. 

Hintergrund

Die alten Versionen der projektiven Bildtafeln wurden in den 60er Jahren von der Kölner Professorin 
Dr. Sieglinde Kunert entwickelte. Bis heute dienen diese zum Beispiel beim Schulpsychologischen 
Dienst der Stadt Köln und in der Ausbildung von Individualpsychologischen Beratern und 
Analytischen Kinder- und Jugendlichentherapeuten als ergänzende Diagnostik bei Kindern mit 
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schulischen Schwierigkeiten. Durch sie soll erfasst werden, wie Kinder und Jugendliche sozialen 
Beziehungen erleben. 

Die Fachhochschule Köln ist die größte Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Deutschland. 
Mehr als 21 800 Studierende werden von rund 420 Professorinnen und Professorinnen unterrichtet. Das 
Angebot der elf Fakultäten und des Instituts für Tropentechnologie umfasst mehr als 70 Studiengänge aus 
den Ingenieur-, Geistes- und Gesellschaftswissenschaften und den Angewandten Naturwissenschaften. 
Die Fachhochschule Köln ist Vollmitglied in der Vereinigung Europäischer Universitäten (EUA), sie gehört 
dem Fachhochschulverband UAS 7 und der Innovationsallianz der nordrhein-westfälischen Hochschulen 
an. Die Hochschule ist zudem eine nach den europäischen Öko-Management-Richtlinien EMAS und 
ISO 14001 geprüfte umweltorientierte Einrichtung und als familiengerechte Hochschule zertifi ziert. Die 
Köln International School of Design (KISD) der Fachhochschule Köln zählt zu den renommiertesten 
Designausbildungsstätten an Hochschulen in Europa. Seit 1991 bietet die KISD der Fachhochschule Köln ein 
projektorientiertes, interdisziplinäres Studienangebot, das Design als Prozess versteht und auf der Grundlage 
eines bewährten Konzeptes kontinuierlich Neues erprobt.

Weitere Informationen

Fachhochschule Köln, Köln International School of Design
Communication Center
Dipl. Des. Christina Moritz
0221 / 82 75 - 36 06
christina.moritz@fh-koeln.de
 
Kontakt für die Medien
Fachhochschule Köln
Presse- und Öff entlichkeitsarbeit
Christian Sander
0221 / 82 75 - 35 82
pressestelle@fh-koeln.de

www.fh-koeln.de
www.facebook.com/fhkoeln
www.twitter.com/fhkoeln
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